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Bei Anruf Naruto!

Von Okaya_Naru_chan_x3

Kapitel 7: Eine Nacht bei den Uchia - Und Fragen über
Fragen

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Gomen-nasai *sich verbeugt*
Es tut mir wirklich Leid, dass ich das Pitel erst jetzt fertig habe
Aber im moment geht alles drunter und drüber bei mir
Ich hoffe ihr seid nicht zu sauer und vergebt mir
Ich hoffe ich beomme wieder tolle Kommis von euch ^^
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Sasuke bezahlte die Zeche und kniete sich zu den Pagen , schob seine Hände unter
ihm und hob ihn hoch. Mit Naruto beladen ging er zur Garderobe, ein Mädchen gab
ihm die Mäntel und half beim Anziehen "Beehren sie uns bald wieder Herr Uchiha!"
lächelte sie.
Nickend schleppte sich der Uchiha nach draußen, ging einige Meter mit dem
betrunkenen Naruto und stoppte. Mit seiner rechten Hand kramte er in seiner
Manteltasche und zückte sein Handy hervor. Er klappte es auf und wählte die Nummer
des Chauffeurs. Doch weit kam er nicht, gerade als er das piepende Ding an seinen
Ohr legen wollte, schlug der Blondschopf auf seinen Arm gegen seinen Arm und
Sasuke ließ das Handy fallen. "Mist! Genau in die Pfütze!" Auf seiner Schläfe pulsierte
eine Ader. Er wollte gerade Naruto runterschmeißen, doch als er in das liebliche
Gesicht des Jungen sah konnte er es nicht tun. Nein so einen Engel kann man nicht
böse sein (Ach nee -.- aber ihn quälen >3>). Lächelnd setzte er Naruto behutsam ab
"Hey aufwachen ! Baka aufwachen!" Sanft schüttelte Sasuke den Jüngeren. Naruto
lächelte "Nein Oma Tsunade...Ich will nicht! Herr Uchiha ist ein fieser
Sklaventreiber...". Sasukes Blick verfinsterte sich »Ein Sklaventreiber?« angesäuert
packte er Naruto an die Schultern und schüttelte ihn kräftig "Usuratonkachi! Wach
auf!" und gab ihn eine leichte Ohrfeige. Naruto öffnete seine Augen "Oh mein Kopf..."
murmelte er "Was ist los? Ich fühl mich als hätte mich ein LKW erwischt!". Er blickte
Sasuke an "Oh Sasuschke....wasn losch ?".
"Wir müssen zurück zum Hotel! Kannst du laufen?" fragte der Angesprochene und
wedelte sich die Alkoholfahne des Jüngeren weg. Naruto rappelte sich auf, wackelte
kräftig, lief einige Schritte und sackte zusammen. Er dreht sich zu dem
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Schwarzhaarigen und hielt zwei Finger hoch "Klar ...hicks...kann isch dasch.." Und so
torkelte der Blonde vorraus. Ab und an stolperte er über seine eigenen Füße, konnte
sich dennoch gut halten. Sasuke schlenderte gemütlich hinterher "Na toll! Wir werden
erst morgen ankommen !" meckerte er frustriert. "Ruf do-hoch das fahrende Männlein
an ..hicks..." lallte der blonde Engel. "Würd ich ja gerne aber das Handy ist im Eimer!
Dank dir!" fauchte der Jungunternehmer. Verdutzt sah ihn der Page an, legte seinen
Kopf schief und kramte energisch in seiner Manteltasche. "Ich hab doch auch eins !"
grinste er. Sasukes Kinnlade fiel runter, als er das kleine Ding in Narutos Hand sah. Er
streckte seine Hand aus "Gibs her. Bitte!".
»Hat er 'bitte' gesagt? Hehe den werd ich ärgern!« arglistig grinste der Blondschopf
"Und warum sollte ich?".
»Hat er gerade widersprochen? Na warte!« der Schwarzhaarige legte seinen Kopf
schief und betrachtet den Blonden eingehend. Er machte einige Schritte auf den
Pagen zu, blieb vor ihn stehen und hielt dessen Handgelenk fest.
"Warum bist du so? Warum musst du immer Widerworte geben?" hauchte er den
Jüngeren ins Ohr. Narutos Augen weiteten sich. Überrascht sah er den Uchiha an .
"Und warum siehst du mich mit diesen Augen an?" fragte der Ältere und starrte in die
blauen Augen. Naruto wusste wirklich nicht was er sagen sollte. Völlig perplex sah er
den Uchiha weiterhin an und langsam färbten sich seine Wangenknochen blassrot.
"Das Handy! Gib es !" befahl der Uchiha-Sprössling kalt. Naruto schüttelte den Kopf
und blickte wieder in die kalten schwarzen Augen seines Gegenübers.
"Warum siehst du mich wieder so an?" fragte Sasuke, sein Gesicht kam den des
Uzumaki-Jungen bedächtig näher. Der Page konnte keine Antwort geben, schon hatte
er die weichen Lippen des Anderen auf den Seinigen. Seine Augen weiteten sich und
in ihm stieg eine Hitze auf.
Sasuke löste sich nach ein paar Sekunden wieder und griff schnell nach dem Handy.
Naruto war so perplex, dass er es zu spät gemerkt hatte. Grimmig ging er zu den
Büschen und erleichterte sich, der ganze Alkohol musste erstmal raus. Ein Gefühl der
Erleichterung breitete sich in in seinem Gesicht aus.
Der Uchiha kam nach einiger Zeit wieder zu den Blonden und reichte ihm das Handy
"Das nächste mal gleich so!".
Sasuke lehnte sich an einen Baum und holte sich eine Zigarette raus, zündete diese an
und genehmegte sich einen Zug. Durch die kühle Nachtluft konnte man den Qualm
sehr gut erkennen. Naruto sah den Uchiha belämmert an "Seit wann rauchst du?"
fragte er überrascht. Sasuke stuzte auf diese Frage "Schon länger. Aber ich rauche
nicht immer!" entgegnete er. Der Blondschopf ging auf den Älteren zu und lehnte sich
neben ihn an den Baum. "Was sollte das vorhin?" fragte er leise und wartete auf eine
Antwort. "Bild dir bloß nichts darauf ein! Ich stehe nicht auf Jungs und es war
einmalig!" antwortete der Jungunternehmer kühl. Verwirrt sah der Wirbelwind zum
Himmel. Die Sterne sahen heute viel leuchtender aus als sonst. "Oh mir ist übel...."
würgte Naruto hervor. Alles um ihn herum drehte sich und er sackte zusammen. Der
Schwarzhaarige sah zur Seite und grinste "Das kommt davon, wenn man so viel
trinkt!" lachte er und genoss seine Zigarette. Es verging eine halbe Stunde, bis die
Limousine angefahren kam und der Fahrer ausstieg.
Demütig verbeugte sich dieser und lächelte. "Tragen sie ihn bitte zum Wagen!" befahl
der reiche Schnösel. Der Fahrer tat wie ihm aufgetragen wurde und trug den blonden
Engel zum Wagen. Er drapierte den Jungen auf die längliche Seite der Sitzbank und
stieg wieder rückwärts aus. "Hatten Sie einen schönen Abend Herr Uchiha?" fragte er
höflich. Sasuke nickte nur und stieg ebenfalls ein. Die Limousine fuhr los. Sasuke sah
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aus dem Fenster , beobachtete die vorbeiziehende Landschaft. Ab und an blickte er zu
dem schlafenden Geschöpf rüber und konnte sich kein Lächeln verkneifen. Der Blonde
sah einfach zu süß aus, aber seine gesunde, sonnengeküsste Hautfarbe war sehr
bleich. Nach einer langen Weile kamen sie am Hotel wieder an, der Fahrer stieg aus
und öffnete die Tür. Sasuke stieg als erster aus und deutete den Fahrer den Kleinen
mitzunehmen. Der Fahrer nickte und holte den Jungen . "Tragen sie ihn bitte rein und
bringen sie ihn in meinen Zimmer." befahl der Schwarzäugige. Zu dritt machten sie
sich auf den Weg zum Fahrstuhl, niemand war mehr auf. Sasuke drückte den Knopf
und zusammen stiegen sie ein. Oben im vierzigsten Stock angekommen ging der
gutaussehnde junge Mann vor und der Fahrer, mit Naruto bepackt, trottete hinterher.
"Legen sie ihn auf das Bett" sagte der Uchiha matt und machte eine Handbewegung
zum großen Bett. Der große Mann legte den zerbrechlich wirkenden Jungen aufs Bett
und verschwand mit einer tiefen Verbeugung wieder aus dem Zimmer.
Sasuke seufzte auf und begutachtet den schlafenden Jungen »Er sieht wirklich aus
wie ein Engel wenn er nicht so schnarchen würde...«. Der Engel lag auf den Rücken
und schnarchte so laut, dass man denken könnte ein Bär wäre in Sasukes
Schlafgemach versteckt. Der Schwarzhaarige zog eine Augenbraue hoch und
schüttelte seinen Kopf, sodass sein schwarzes Haar herum wedelte. Er schritt auf das
Bett zu und kniete sich zu Naruto. "Ich muss dich ausziehen Uzumaki! So schläfst du
hier nicht!" flüsterte er dem Blonden ins Ohr. Er hob den Jüngeren etwas an und
entledigte ihn seinen Mantel und sein Oberteil. Narutos nackter Oberkörper wurde
nun preisgegeben. Das Mondlicht welches durch das Fenster schien, umspielte seinen
Oberkörper, jeden einzelnen Muskel. Sasuke sah ihn verwundert an. Wie konnte
jemand so zierliches nur solche Bauchmuskeln haben? Der Uchiha legte den Jüngeren
wieder zurück und machte sich an dessen Schuhen zu schaffen. Er legte leidse die
schweren Stiefel auf die Erde und machte sich an die Hose des Blonden. Langsam und
Stück für Stück zog er die Hose runter. Narutos Panty kam zum Vorschein. Es war
schlicht schwarz, aber es war so eng anliegend, dass sich alles abzeichnete. Sasuke
schluckte schwer »Nicht drauf achten, einfach nicht drauf achten« bläute er sich ein.
Naruto war nun bis auf Pants ausgezogen. Der Schwarzhaarige hob die Decke und
deckte ihn zu. Ein sanftes Lächeln huschte über seine Lippen, er strich den Blonden
eine Strähne von der Stirn und verließ das Zimmer.

Leise schlich Sasuke zur Sofalandschaft und ließ sich erschöpft (vermutlich vom
tanzen oO ) nieder sinken. Er kramte seine Zigarettenschachtel hervor und zückte ein
sibernes Feuerzeug hervor. Seufzend legte er beides auf den Tisch und lehnte sich
wieder zurück »Der ist doch verrückt...Wieso starrt er mich immer mit diesen Blick
an?«. Ein tiefer Seufzer entfleuchte den jungen Mann. Er nahm sich eine Zigarette,
sein Feuerzeug und verschwand zum Balkon. Mit einem *klick* öffnete er das
Feuerzeug und zündete sich die Kippe an. Er genoss die stille der Nacht. Er lehnte sich
an das Geländer, ließ seinen Kopf im Nacken fallen und atmete eine große
Rauchwolke aus. Der kalte Nachtwind zog an ihn vorbei und brachte den Uchiha zum
frösteln. Tapfer blieb er noch so lang draußen bis die Zigarette aufgeraucht war.
Leise, bedächtig darauf keinen Lärm zu machen, zog er die Balkontür zurück und
huschte in die einladende Wärme des Apartments. Verduzt sah er auf, als er kein
Schnarchen mehr vernahm. Leise lief er zum Zimmer und öffnete die Tür.
Naruto lag schlafend auf dem Rücken, seine Decke war fast auf der Erde und ein leises
Atmen ging von ihm aus. Sasuke ging zum Bett, hob die Decke hoch und deckte den
Engel zu. Naruto drehte sich plötzlich zur Seite und murmelte vor sich hin
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"...Sasuke...küss...mich....". Sasuke sah erschrocken auf grinste und ging wieder.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Narutos Traum:

Alles ist schwarz, kein Licht ist zu sehen. Nicht einmal eine Gestalt ist erkennbar.
Schnell lief Naruto durch die Dunkelheit, bis endlich ein Licht zu sehen war.
Er rannte auf das Licht zu, verschloss vor den gleißenden Licht, die Augen, als ihn eine
angenehme Wärme empfing. Langsam öffnete er seine Augen, er stand inmitten von
Sasukes Wohnzimmer.
»Hä? Was mache ich hier? Und wo ist Sa....suke....« dachte er sich verwundert. Auf den
großen Sofa saß der Jungunternehmer und vor ihm auf den Tisch war sein Laptop. Er
schien gerade zu arbeiten. Leise schlich Naruto auf die Sofalandschaft zu und setzte
sich neben den Uchiha.
Immer wieder starrte er den arbeitenden Jungen neben sich an. "Äh...Sasuke..."
stammelte er und lehnte sich vor um in den Gesicht des Anderen blicken zu können.
Sasuke starrte mit seinen kalten Augen zurück und verpasste den Blonden somit
einen kleinen Schock. "Was willst du denn?" fragte der Schwarzäugige ohne den
Blickkontakt abzubrechen.
"ähm...ähm....Was machst du da?" versuchte sich Naruto schnell raus zu reden und tat
sehr interessiert. "Komm das wolltest du doch nicht!" grinste Sasuke.
"Wie? Wollte ich nicht? Ähm..." stammelte der Uzumaki-Sprössling. "Ach gibs doch zu!
Du liebst mich! Und du kannst nichts dagegen tun!" grinste der Uchiha noch breiter.
"Ich tu was?" platzte es aus den Blonden heraus.
"Ich spür es doch! Ich sehe es in deinen Augen wie sehr du mich gern küssen würdest!"
höhnte der Ältere. Er legte seine schlanken Hände um das Gesicht des Jüngeren und
starrte sein Gegenüber an. Ein sanftes Lächeln huschte über seinen Lippen. "Sasuke
bitte küss mich!" flehte Naruto (na die stelle ist bekannt). Der Ältere kam der
flehenden Bitte des Jüngeren nach und umschloss mit seinen Lippen die des Blonden.
In Naruto breitete sich eine unbeschreibliche Wärme im Körper aus. Er konnte nicht
fassen was er da gesagt hatte. Sasuke erhöhte den Druck des Kusses und verlangte
nach Einlass.......

(so muss hier mal was sagen, der Traum könnte weiter gehen, aber ich schreibe diesen
ab hier nicht mehr weiter)

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Der reiche Junge schritt zur Sofalandschaft und legte sich hin. Erledigt und
übermüdet schlummerte er kurz darauf ein.

Naruto schlief tief und fest bis ihn irgendetwas aus dem Schlaf riss. Ein Aufschrei des
Uchihas riss ihn aus seinen Traum. Leise schlich er in der Dunkelheit ins Wohnzimmer.
Tastete sich zur Sofalandschaft voran. Sasuke lag auf den Sofa und wälzte sich hin und
her, anscheinend träumte er etwas schlimmes. »Also kam der Schrei von ihm?« dachte
sich der Blonde im Halbschlaf. Langsam steuerte er auf Sasuke zu, strich ihn sanft
über den Kopf. Der Uchiha beruhigte sich wieder und Naruto machte auf dem Absatz
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kehrt um ins Bett zu gehen (er ralisiert gar nicht, dass er bei Sasuke schläft), doch
kaum bewegte er sich von dem schlafenden Uchiha weg, wurde dieser wieder unruhig.
Verwundert drehte sich der Page um, setzte sich auf die Sofakante und beobachtete
den Anderen. Sasuke wurde sichtlich ruhiger in Narutos Nähe. Immer wieder
versuchte der Blonde weg zu gehen, doch jedesmal wenn er aufstand, schien der
Ältere unruhig zu werden. So kletterte Naruto kurze Zeit später über den Uchiha und
legte sich hinter diesen. Wie auf Knopfdruck schlief auch er wieder ein.

Warme Sonnenstrahlen schienen durch das Fenster und umschmeichelten die Haut
der beiden Schlafenden. Eng aneinander gekuschelt schliefen sie auf dem Sofa. Sie
schien beinahe so wie zwei Liebende. Naruto hatte seinen Arm um Sasuke gelegt, sein
Gesicht in dessen Nacken vergraben und sein linkes Bein lag über den Bein des
Uchihas. Friedliche Stille lag im Raum und keiner vermochte diese zu stören. Bis auf
ein Rosanes etwas.
"Guten Morgen Herr Uchiha!" trällerte sie fröhlich. Sie schritt auf die Sofalandschaft
zu und hielt Post in der Hand.
"Komisch wo ist er denn? Na ich werd mich erstmal setzten und warten..." murmelte
sie zu sich selbst.
Sie steuerte geradewegs auf das Sofa zu, blieb apprupt stehen und schrie "NA-RU-TO
!!!!!!!!!!!DU PERVERSLING! WAS MACHST DU DA BEI HERRN UCHIHA?". Die Zornesröte
stand ihr im Gesicht. Erschrocken fuhr Naruto aus seinen Schlaf und sah Sakura genau
in die grünen Augen. "Was ist? Wo bin ich? Was ist lo.." er sah zur Seite und entdeckte
Sasuke. "Es ist nicht so wie es gerade aussieht! Glaub mir Sakura!" verteidigte er sich
schnell. Abwechselnd sah er von Sasuke zu Sakura. Auf Sakura's Stirn pochte eine
riesige Ader. Naruto verspürte plötzlich den Drang schnell weg zu rennen. Er sprang
auf und rannte quer durch das Apartment, dicht gefolgt von einer kreischenden
Sakura (sieht ungefähr so aus wie ein Bauer der einem Hahn hinterher rennt *nickt*).

Sasuke öffnete langsam seine Augen, die Sonne stach ihm direkt hinein und er kniff
sie schnell wieder zusammen.
Das Gekreische der Haruno dröhnte ihm in den Ohren. Genervt setzte er sich auf und
nahm sich eine Zigarette, zündete sie an und lehnte sich zurück. Er schien den ganzen
Trubel hinter sich zu verdrängen. Sakura hatte Naruto endlich am Schlawittchen und
war nun dabei ihm an die Gurgel zu gehen "DU PERVERSLING! DU SCHWULES
ETWAS!". Naruto kroch mit Sakura im Schlepptau zum Sofa und versuchte sich hoch zu
ziehen. Das pinkhaarige Mädchen schubste ihn und er rempelte den rauchenden
Uchiha an. Sasukes Zigarette fiel ihm aus der Hand und seine Augenbraue begann
gefährlich zu zucken. Ängstlich ließ Sakura von den Blonden ab und wich zurück. Der
Jungunternehmer stand nichts sagend auf und half Naruto auf die Beine. Sakura
erschrack als sie in die kalten Augen des Uchihas sah, als er sie anblickte. "Was ist hier
los? Wer hat dir erlaubt hier hoch zu kommen?" herrschte er die Rezeptionistin an.
"Ich habe die Post gebracht! Tsunade hat gesagt ich soll das tun!" wimmerte sie.
(Ja gibs ihr Sasuke! Mach Rosali fertig! *ihm eine Fackel anreich* Brenn Staubmob,
brenn ^o^ *muhahahahahaha*). "Hier hat niemand was zu suchen!" maulte Sasuke
weiter. Sakura bekam es langsam mit der Angst zu tun, sie fing sich wieder und zeigte
auf ihren Kollegen "Und was ist mit ihn?" fragte sie selbstsicher. Sasuke folgte ihren
Fingerzeig und sah Naruto an "Er ist ja mein Page ! Der darf hier sein!" sagte er kühl. Er
fasste das rosafarbende Mädchen am Arm und zog sie zum Aufzug. "Aber er hat hinter
ihnen geschlafen, eng um schlungen!" jammerte sie auf, als Sasuke sie in den

                http://www.animexx.de/fanfiction/161993/ Seite 5/6

http://www.animexx.de/fanfiction/161993


My own slave

Fahrstuhl schob und auf den Knopf drückte. "Mir doch egal!" fauchte er ein letztes
Mal.
Endlich war das Mädchen weg und Sasuke konnte seine Ruhe wieder genießen.
Erleichtert ging er zum Sofa und setzte sich. Er nahm die Zoigarette wieder in die
Hand und zog dran. Naruto beobachtete ihn ängstlich. Nach so einen Ausraster, kein
Wunder. Sasuke bemerkte die Blicke des Blonden zog ihn an sich ran und küsste ihn.
Der Zigarettenqualm strömte in Narutos Mundhöhle und der Uchiha ließ wieder von
ihn ab. Keuchend und hustend fasste sich der Wirbelwind am Hals "Uäh...wie eklelig!
Was soll das?" krächzte er. "Na was willst du denn eigentlich? Die Nacht hast du doch
gesagt 'Sasuke küss mich' und ich hab es getan." antwortete er matt. Narutos blauen
Augen weiteten sich "Ich hab was? Und wieso bin ich bei dir? Und wieso trage ich nur
Pantys? Wie bin ich hier her gekommen? Was war gestern los?" löcherte er den
Älteren. Der Schwarzhaarige sah in die saphirblauen Augen des Jüngeren " Weil du zu
besoffen warst, umgekippt bist und ich nicht für deinen Tot verantwortlich sein
wollte! Mein Fahrer hat dich hochgetragen. Überings musste ich dich zuerst tragen,
weil du schon in der Disco umgefallen bist und nicht mehr laufen konntest Teme!".
Sasuke stand auf, verschwand im Bad und hinterließ ein dämlich drein schauenden
Naruto.
»Was ? Besoffen? Tot?« nachdenklich krazte sich der Blonde am Kopf.
"Ach ja wieso hast du neben mir gelegen?" rief Sasuke aus dem Bad rüber. Narutos
Gesichtsfarbe änderte sich Schlagartig " Weiß ich auch nicht!". Schnell rannte der
Blondschopf ins Schlafzimmer des Uchihas, zog sich den Mantel über und verschwand
schnell im Aufzug. Sasuke sah blitzschnell aus der Badezimmertür und setzte einen
verwunderten Blick auf.

"Was denkt der denn? Ich wollte kuscheln? So ein Baka!" mozte Naruto vor sich hin
und zog den Mantelkragen höher. Als er unten anmak rannte er blitzschnell in seinen
Zimmer und schmiss sich auf Bett. »Wie Peinlich ...« dachte er sich bevor im Bad
verschwand....
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